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Wasserstoff: potenzieller Player in der Schweizer Energieversorgung
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Basics und Erkenntnisse aus der wissenschaftlichen VSE-Studie Energiezukunft 2050:

− Ab ca. 2040 ermöglicht europäisches H2-Netz («Backbone») günstige H2-Importe in die Schweiz –

energiepolitische Einbindung vorausgesetzt.

− Bis 2050 wird importiertes H2 deutlich günstiger als inländisches.

− Wasserstoff leistet Versorgungsbeitrag in den Sektoren Transport, Industrie und Wärme – und vor 

allem zur Stromerzeugung.

Wasserstoff-Erzeugung (inkl. Importe) und -Verbrauch 

im Szenario offensiv-integriert bis 2050 (TWh H2/Jahr)

Ref 2030 2040 2050

H2-Verstromung in GuD-

Kraftwerken



Die Gasbranche setzt auf Transformation
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Wasserstoffstrategie
◼ Entwicklung EU-interne 

Produktion und Nachfrage

◼ Aufbau eines H2-Marktes 

und einer H2-Infrastruktur

◼ Investitionshilfen

◼ Entwicklung zur Technolo-

giereife und internationale 

Zusammenarbeit

2022 2023

Die EU macht vorwärts – und die Schweiz…?

EU

2020 2021

Fit for 55
◼ Umsetzung der Wasser-

stoffstrategie in konkreten 

Politikrahmen

◼ Ziele bis 2030 für Industrie 

und Transport

◼ Binnenmarktrichtlinie für 

erneuerbare Gase und Erdgas 

sowie H2

NextGenerationEU
◼ Projektunterstützung

REPowerEU
◼ Erhöhung Ambitionslevel  

Produktion und Nutzung 

erneuerbares H2

◼ Importe von H2

Important Projects of

Common European 

Interest IPCEI
◼ Innovationsförderung

◼ Unterstützung Infra-

strukturentwicklung

Verordnungen EU-

Kommission
◼ Definitionen für erneuerbare  

nicht biogene Treibstoffe 

(RFNBO)

◼ Methodik zur Berechnung der 

THG-Einsparung durch RFNBO

Wasserstoffbank
◼ Finanzierung und Mobilisie-

rung privater Investitionen

◼ Vernetzungs-/Marktplattform

Schweiz

Bericht zu Po. 20.4406
◼ Auslegeordnung

Beratung Mo. 22.3376 
◼ Auftrag Wasserstoffstrategie

Mantelerlass
◼ einzelne Regelungen für 

Elektrolyseure

2024

Wasserstoff-

strategie

Botschaft GasVG

Ziel gem. 

Strategie
◼ Produktion  von 

1 Mio. t H2
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Was braucht es, damit sich Wasserstoff in der Schweiz etablieren kann?
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Identifikation regulatorischer Handlungsfelder basierend auf möglichen 

Entwicklungsszenarien für Wasserstoff in der Schweiz 
Studienziel:

Auftraggeber

Hauptfinanzierer

Verband der Schweizerischen Gasindustrie (VSG)

Verband Schweizerischer Elektrizitätsunternehmen (VSE)

Mitfinanzierer

Amt für Umwelt und Energie (AUE), Kanton Bern

Energie 360° AG

Energie Wasser Bern (ewb)

Gasverbund Mittelland AG (GVM)

Primeo Netz AG

St. Galler Stadtwerke (SGSW)

Viteos SA

Fachliche Unterstützung

Fachverband für Gas, Wasser und Wärme (SVGW)

Auftragnehmer

Polynomics AG

Gesamtleitung der Studie, 

Ökonomisches, Regulierung Schweiz 

E-Bridge Consulting GmbH

Technologisches, Angebots-

Nachfrageentwicklung, EU

Prof. Dr. Andreas Züttel, 

École polytechnique fédérale

de Lausanne (EPFL) Valais/Wallis

Review



Rahmenbedingungen für Wasserstoff in der Schweiz

Studienergebnisse 14. September 2023



Wasserstoff in der Schweiz 2050
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Potential zur Dekarbonisierung, aber hohe Unsicherheit
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2050 ▪ Nur grüner Wasserstoff

▪ Inländische Produktion 

− 3.95 CHF/kg

− Abhängig von 
− Strompreis (Ref: 6 Rp./kWh)

− Auslastung der Elektrolyseure (Ref: 3’000 FLH)

▪ Import 

− Kosten 3.70 CHF/kg

− Abhängig von Anbindung an EU-Netz

− Skalierbar

Nachfrageszenarien Angebot bzw. Kosten 



Rahmenbedingungen für Wasserstoff
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Instrumente in vier Regulierungsbereichen

Politische und 
technische 
Voraussetzungen für 
H₂-Markt

Marktzugang Strom 
und Gas (mit H₂)

Internalisierung von 
CO₂-Kosten

H₂-Förderung



Ziel: Wasserstoffoption offen halten
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Essenzielle Instrumente 

Schweizer Produktion

▪ CO₂-Preissignale 

▪ Differenzverträge

▪ (Teil-)befreiung NNE Strom

▪ Flexibilitätsabgeltung Stromnetz/
-markt

Importe und Saisonspeicher

▪ Investitionshilfen für Infrastruktur

Transport

▪ Finanzierung H₂-Netzinfrastruktur 
aus bestehenden Gasnetzen

▪ Netztarifglättungen über die Zeit

▪ Dezentral bestimmte 
Umstellungsgeschwindigkeiten

Upstream Midstream

Verbrauch

▪ CO₂-Preissignale

▪ Differenzverträge

▪ Labels und Standards

Downstream

▪ Politische Signale

▪ Technische Standards

▪ Rahmen für die Organisation der Akteure



Anfangsphase Markt vorhanden Importkapazitäten vorhanden

Wasserstoffstrategie

Organisation der Akteure

Monitoring Marktentwicklungen 

Prüfen: Marktmacht und 
Regulierungsbedarf

Finanzierung H₂-Netzinfrastruktur aus 
bestehenden Gasnetzen Prüfen des Regulierungsbedarfs

Investitionshilfen Importinfrastruktur, 
Saisonspeicher Optionale Weiterführung je nach Ziel

(1) Ausweitung CO2-Preissignale, 
Differenzverträge

(2) Direkte H₂-Förderung
Zunehmend Marktinformationen 
nutzen: H2-CfD

Optional Weiterführung Förderung 
(Begründung: Versorgungssicherheit)

Handlungsbedarf über die Zeit
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Weichenstellungen in Anfangsphase

Risikoreduktion für Angebot und Nachfrage
Je nach politischem Fokus:

o
d
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Wasserstoff als Teil des Energiesystems denken: Wasserstoffstrategie

Strategische Perspektive, politisches Handeln und rechtliche Rahmenbedingungen nötig 
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Infrastruktur bereitstellen: gemeinsame Projekte mit Nachbarländern, Transport- und Speicher-

möglichkeit im Inland 

Handel und Wettbewerbsfähigkeit ermöglichen: Zugang zu Märkten, Herkunftsnachweissystem 

Rechtsunsicherheit reduzieren: technische Standards, auf Wasserstoff anwendbare Regulierung



H2-Backbone 2030: Planung der Versorgungskorridore unter Umgehung der Schweiz
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Option Wasserstoff offenhalten, heisst JETZT die Grundlagen legen!

➔ Strategie klären

➔ Rechtlichen Rahmen schaffen

➔ Anbindung an Transportrouten sicherstellen

➔ Zusammenarbeit mit Europa gewährleisten
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Danke für Ihr Interesse

Verband Schweizerischer 

Elektrizitätsunternehmen VSE

info@strom.ch

www.strom.ch

Verband der Schweizerischen 

Gasindustrie VSG

vsg@gazenergie.ch

www.gazenergie.ch

mailto:vsg@gazenergie.ch
mailto:info@strom.ch
http://www.strom.ch/
http://www.gazenergie.ch/
mailto:vsg@gazenergie.ch
mailto:info@strom.ch
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http://www.gazenergie.ch/
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